
MAURICIO, neuer Bischof

Gute Nachrichten für die Bruderschaft: Unser Bruder Mauricio da SILVA JARDIM aus der
Bruderschaft  Brasilien wurde von Papst  Franziskus zum Bischof  von
Rondonópolis-Guiratinga (Mato Grosso) ernannt.
Mauricio  wurde  am  9.  Februar  1969  in  Sapucaia  do  Sul  im
Bundesstaat  Rio  Grande  do  Sul  geboren.  Er  trat  im Alter  von  21
Jahren in das Priesterseminar ein und wurde am 11. Dezember 1999
in  der  Pfarrei  Nossa Senhora  de Fátima zum Priester  geweiht  de
Sapucaia do Sul, sich in den Klerus der Erzdiözese Porto Alegre, der
Hauptstadt des Bundesstaates Rio Grande do Sul, einberufen.

Er  war  Pfarrvikar  und  Pfarrer,
Berater  der  Jugendpastoral,
Berufungsanimateur  und  geistlicher  Leiter  des
Vorbereitungsseminars  der  Erzdiözese  Porto
Alegre. Er war auch Missionar in Mosambik, da er
Spezialist für Missionswissenschaft ist.

2016  wurde  er  zum  Nationaldirektor  der
Päpstlichen  Missionswerke  Brasiliens  (POM)  ernannt.  Die  Position  und  die
Verantwortung  haben  ihn  dazu  gebracht,  bis  2021  eine  großartige  Arbeit  in  der
Koordinierung und Animation der brasilianischen Kirche zu leisten: ein missionarischer
und evangelisierender Geist um eine ausgehende Kirche, eine nahe gelegene Kirche,
Samariter und in den Peripherien.

Im November 2012 habe ich ihn auf unserer Weltversammlung in Paris als Bruder aus
Lateinamerika  in  das internationale  Team unserer  Priesterbruderschaft  Iesus Caritas
gewählt.  Die  Zusammenarbeit  mit  ihm  bis  Januar  2019  und  mit  Jean-François,
Emmanuel,  Mark  und  unserem  lieben  Félix  war  eine  sehr  positive  Erfahrung  von
Brüderlichkeit und Teamarbeit.

Mauricio  tritt  der  Liste  der  brasilianischen  Bischöfe  der
Bruderschaft  bei,  zusammen  mit
Jeová und Silvio in letzter Zeit sowie
Edson,  Eugénio  und anderen.  Es  ist
daher  eine  große  Freude  für  alle
Brüder der Welt. Möge sein Dienst in
der Reihenfolge der Apostelnachfolger

von der Berufung geprägt sein, in seiner Diözese Nazareth
immer an der Seite der Ärmsten zu sein und immer ein
offenes Ohr für Priester, Laien, andere christliche Gruppen und die Fernen zu haben .
der Kirche. Er wird am 19. August 2022 in Porto Alegre zum Bischof geweiht. Unser
Gebet, unsere Freude und unsere besten Wünsche.  “Ad multos annos”.

                                                                                   Aurelio SANZ BAEZA,

                                   Priesterbruderschaft Iesus Caritas von Spanien


